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»Die Einbanddecken»
für bßtt II. Jahrgang Meto Jßitfrfjnff, folib unb fßljr gßfrfnnarfumll

ausgßfüf;rt, hünnen fo lange Borrai für 70 (Ets. bergen rnrbßn.

Bei Bepellungen bitten mir bie oereprl. JRbonnenten, ftrf; ber

bem f eft 11 beigelegten Beltettkarte ?u bebienen.

foüra^fenb oie Expedition.

Eipton Cbee$
I Vorzügliche Mischungen feinster Ceylon Thees j

Weltbekannte, von der englischen Gesellschaft bevorzugte Marko.

5 Detailpreise (je nach Qualität und Packung) :

— per Kilo von Fr. 5.50 bis Fr. 9.60 per Kilo.

Wir suchen Depositäre zum Wiederverkauf.

Bürke & Albrecht, Zürich
_Ä_lleixi vexJxaru.f f-ü-r die Scli-weia.

| Volks?@rsicheruag
der

imcta üNunRUtan&i- & Bot

in Züricii.
Um auch den weniger bemittelten Klassen die Versicherung

zugänglich zu machen, hat die Schweizerische Lebensversicherung»-
und Rentenanstalt im Jahre 1894 die Volksversicherung eingeführt.

In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das

Maximum der Versicherungssumme Fr. 1,500.— und in der-

jenigen mit ärztlicher Untersuchung Fr. 2,000.—. Die Beiträge r
werden vierteljährlich mit Briefmarken bezahlt, sie können jedoch jT
auch mittelst Postmandat oder in bar entrichtet werden.

Versicherungsbestand ca. Fr. 6,500,000.—
Der Gewinnfonds beträgt „ 102,000.— F

Aller Gewinn fällt den Versicherten zu. Der Gewinnanteil F
<3 beträgt gegenwärtig ^5Vi s °/o des vierteljährlichen Beitrages,

g) Prospekte können hei der Direktion in Zürich (oder bei den

verschiedenen Generalagenturen der Anstalt) bezogen werden.

Inserate werden durch die Expedition vermittelt.

»vie llmbanàkeitt
für den 11. Jahrgang dieser Zeitschrift, solid und sehr geschmackvoll

ausgeführt, können so lange Vorrat für 70 Cts. bezogen werden.

Bei Bestellungen bitten wir die verehrt. Abonnenten, sich der

dem Heft 11 beigelegten Besiellkarte zu bedienen.

Hochachtend M KXPèMoll.

LIM Mtt
VornSAliàs IVUsàtariASQ tsiiasàr

- tVvItdànnts, von âsr sngiisoäon SsssIIseliakt bsvoi^nßto àâo.
Z Vets-Uxreise (Hs nscä «ZuMität unà psoknng):

— perililo von?r. 5. öl) bis ?r. T. öl) par Ililv.
wir sueiien vepositäre ^um Wiederverkauf.

1 ?à?s?màD?WZ
àer

illkiseliU MmMmW- à w
ÌZ74

Vm aueb äsn veniger bemittelten Hiessen àie Versicbernng

sngänglicb sn macben, bat àie sebvsiLsrisebe Debensversicberungs-
nnà Rentenaustalt im labre 1894 äie Volksversiebernng eingslübrt.

In äer Abteilung okne äretlioiw Untörsuvkung beträgt àas

Naximum àvr Versielmrungssumme ?r. 1,5l)l) — nnà in äer-

Wenigen mit sretiiober Untsrsuokung ?r. 2,l)l)l) Die Leiträge ^
^veràeQ viertesâìulià rait Lriet'inarl^en ì>e2aìzlt. Lie können ^eàoeii ^
aucli mittelst Vostmanàat oàer in bar entriebtet veràsn. ^

Vvrsioberungsbvstsnl! es. !ì k,S00,000.—
De,- Kswinnlonàs dotràgt ^ 102,000.- V

ckller Csvinn Milt àen Versickerten su. ver Gewinnanteil

H beträgt gegenwärtig "/« à» viertetjâbrlicben Beitrages.

L Vrospekte können bei àer Direktion in Xürieb (oàer bei àen

verscbieàensn Seneralagenturen àer cknstalì) besogen weràen.

Inserats wsrâon ânrcN à ^xpeâition vermittelt.
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